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    Darlehenszusagen Veränderung
                                                     2008 2009  
    Mio. EUR Mio. EUR in % 
          
  Immobilienfinanzierung 108.124 65.767 -39,2

 davon          
         Wohnimmobilienfinanzierung  39.353 28.259 -28,2
         Gewerbeimmobilienfinanzierung 68.771 37.508 -45,5

          
  Staatsfinanzierung 75.003 57.209 -23,7
          
  Schiffsfinanzierung 23.687 13.157 -44,5

          
  Flugzeugfinanzierung 5.193 2.469 -52,5

         
  Zusagen insgesamt  212.007 138.602 -34,6
 

Darlehenszusagen und Darlehensbestand der Pfandbriefbanken:

Neuzusagen in widrigem Marktumfeld,
Darlehensbestand wächst leicht

 
     
    Darlehensbestand Veränderung 
                                                     2008 2009 2008-2009 
    Mio. EUR Mio. EUR Veränd. in % 
          
  Immobilienfinanzierung 627.766 627.390 -0,1

 davon          
        Wohnimmobilienfinanzierung  319.023 311.219 -2,4
        Gewerbeimmobilienfinanzierung 308.743 316.171 2,4

          
  Staatsfinanzierung 709.742 714.852 0,7

          
  Schiffsfinanzierung 72.618 71.953 -0,9

          
  Flugzeugfinanzierung 28.817 29.910 3,8
          
  Darlehen insgesamt  1.438.943 1.444.105 0,4
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57,2 Mrd. Euro 
oder 41 % 

Staatskredite

2,5 Mrd. Euro 
oder 2 % 

Flugzeugfinanzie-
rungen

13,1 Mrd. Euro 
oder 10 % 

Schiffsfinanzie-
rungen

65,8 Mrd. Euro 
oder 47 % 
Immobilien-

finanzierungen

Darlehenszusagen insgesamt: 138,6 Mrd. Euro

Struktur des Darlehensneugeschäfts:

Schiffs- und Flugzeugfinanzierungen 
neu in der Statistik
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Polen 4,5 %

Deutschland 51 %

Großbritannien 14 % 

Frankreich 6,9

Italien 2,7 %

USA 8,5 %

Niederlande 2,7 %

Spanien 1,9 %

Sonstige 7,8 %

nach Objektarten

nach Ländern

Fabrik- und 
Werkstattgebäude 

2 %
Sonstige 13 %

Büro- und 
Verwaltungs-

gebäude 52 %

Handelsgebäude 
inklusive 

Lagergebäude 
29 %

Hotels und 
Gaststätten

 4 %

Gewerbeimmobilienfinanzierungen – Neugeschäft 2009:

Büro- und Verwaltungsgebäude dominieren,
deutscher Markt entscheidend

Gewerbeimmobilienfinanzierung insgesamt: 37,5 Mrd. €
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sonstige 8 %

inländische 
öffentliche 

Haushalte 36 %

inländische 
öffentlich-
rechtliche 

Kreditinstitute
 32 %

ausländische 
öffentliche 

Kreditnehmer
 24 %

nach Schuldnern

nach Ländern

Staatsfinanzierung – Neugeschäft:

Deutschland bleibt mit Abstand wichtigster Markt

Italien 5 %
Frankreich 3 % Spanien 3 %

Belgien 2 %

Österreich 2 %

sonstige 9 %

Deutschland 76 %

Staatsfinanzierung insgesamt: 57,2 Mrd. €
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Quelle: 
Deutsche Bundesbank, vdp

Neuemissionsvolumen (gesamt) 2008: 153 Mrd. €
2009: 110 Mrd. €

Hypothekenpfandbriefe 2008:  57 Mrd. €
2009:     57 Mrd. €

Öffentliche Pfandbriefe 2008:   90 Mrd. €
2009:   52 Mrd. €

Schiffspfandbriefe 2008:     6 Mrd. €
2009:     1 Mrd. €

Erstabsatz Pfandbriefe (Mrd. €)

Refinanzierung der Pfandbriefbanken:

Hypothekenpfandbriefe halten hohes Niveau von 2008

153

110

-28%

8



DER PFANDBRIEF –
QUALITÄT, MADE IN GERMANY

Jahrespressekonferenz des Verbandes deutscher Pfandbriefbanken, Frankfurt/M., 14. April 2010

119 130 164 195 227 247 261 250 228 227 233

486
579

721
760

827859

706

537

400

295
250

0

200.000

400.000

600.000

800.000

1.000.000

1.200.000

1990 1992 1994 1996 1998 2000 2002 2004 2006 2008 2009

Hypothekenpfandbriefe inkl. Schiffspfandbriefe Öffentliche Pfandbriefe

-11%
806

99

Umlauf Pfandbriefe (Mrd. €)

719

Refinanzierung der Pfandbriefbanken:

Hypothekenpfandbriefe können Konsolidierung 
Öffentlicher Pfandbriefe nicht kompensieren

Quelle: 
Deutsche Bundesbank, vdp
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• Hypothekenpfandbriefe und Öffentliche Pfandbriefe weniger stark von 
Finanzmarktkrise betroffen als andere Covered Bonds 

• Spread-Differenzierung verstetigt sich ab Oktober 2009

Renditeaufschläge von Covered Bonds:

Pfandbriefe bleiben Premium-Produkt und Benchmark
des Covered Bond-Marktes
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Geplante Neuemissionen von 100 Mrd. Euro, davon 
• 50 Mrd. Euro Hypothekenpfandbriefe
• 48 Mrd. Euro Öffentliche Pfandbriefe und
• 2 Mrd. Euro Schiffspfandbriefe

Fälligkeiten 2010
• 37 Mrd. Euro Hypothekenpfandbriefe 
• 104 Mrd. Euro Öffentliche Pfandbriefe und
• 2 Mrd. Euro Schiffspfandbriefe

Anhaltende Konsolidierung bei Öffentlichen Pfandbriefen 
(hohe Fälligkeiten für die keine Anschlussfinanzierungen erfolgen)

Steigender Anteil traditioneller Pfandbriefe und Namenspfandbriefe

Auslaufen des EZB-Programms wird robuste Marktverfassung nicht 
beeinträchtigen

Ausblick Pfandbriefmarkt 2010:

Stabilisierung erwartet
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Beleihungswerte betragen in Deutschland etwa 85% des Marktpreises

Im Ausland erreichen Beleihungswerte wegen des 
Mindestkapitalisierungszinssatzes 70% des Marktpreises oder weniger

Die Beleihungsgrenze von 60% des Beleihungswertes gilt auch für 
Auslandsdarlehen

Deckungswerte müssen regelmäßig und anlassbedingt überprüft und bei 
Bedarf angepasst werden. Deckungslücken dürfen nicht entstehen.

0%

25%

50%

75%

100%

Deutschland Ausland

Marktwert

Beleihungswert

davon deckungsfähig 
(60% Beleihungsgrenze)

51%

42%

70%

85%

100% 100%

Pfandbriefqualität – Deckungswerte von Hypothekenpfandbriefen:

Konservative Beleihung auch im Ausland
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Hypotheken-
deckungswerte 247 Mrd.  €
davon Ausland 45 Mrd. €
Stand 31. Dezember 2009Quelle: vdp-Statistik

• Dominanz inländischer Deckungswerte
• Pfandbriefqualität unabhängig von der Entwicklung einzelner ausländischer 

Immobilienmärkte

Pfandbriefqualität – Deckungswerte Hypothekenpfandbriefe (nach Region):

Deutschland dominiert

Deutschland 81,7 %
Großbritannien 3,1 %
Frankreich 2,9 %
USA 2,7 %
Niederlande 1,6 %
Spanien 1,5 %
Italien 1,3 %
Schweden 0,9 %
Übrige Staaten 4,3 %

Deutschland 81,7 %
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Hypotheken-
deckungswerte 247 Mrd.  €
davon Gewerbe 115 Mrd. €
davon Wohnen 132 Mrd. €
Stand 31. Dezember 2009

Wohnimmobilien 
gesamt 52%

Gewerbeimmobilien
gesamt 48%

Pfandbriefqualität – Deckungswerte Hypothekenpfandbriefe (nach Objektart):

Ausgewogene Anteile Wohn- zu Gewerbeimmobilien

darunter 1,2 % im 
Ausland (3 Mrd. €)

darunter 17 % im Ausland 
(42 Mrd. €)

Quelle: vdp-Statistik
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Deutschland 79,1 %
Österreich 3,9 %
Italien 3,2 %
Spanien 2,9 %
Griechenland 1,5 %
Schweiz 1,3 %
Frankreich 1,2 %
USA 1,0 %
Übrige Staaten 6,0 %

Öffentliche Deckungswerte 
534 Mrd.  €
davon Ausland 112 Mrd. €
Stand 31. Dezember 2009
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• Zentralstaaten: 50 Mrd. Euro
• Regionale Gebietskörperschaften: 193 Mrd. Euro
• Lokale Gebietskörperschaften: 74 Mrd. Euro
• Sonstige: 217 Mrd. Euro, davon 188 Mrd. Euro öffentl.-rechtl. Kreditinstitute

Pfandbriefqualität – Deckungswerte Öffentlicher Pfandbriefe (nach Region):

Geringer Auslandsanteil

Deutschland 79,1 %

Quelle: vdp-Statistik
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Liquidität

Bonität

Transparenz

• Liquiditätsreserve
• Bundesbank

• Zusatzsicherheiten
• Staatsfinanzierung: Beschränkung auf Bonitätsstufe 1
• Kreditinstitute: Beschränkung auf Bonitätsstufe 1,

Regionale Beschränkung, Erstrangige Forderungen

• Jahresfristenbänder von 1 – 5 Jahren

Verbesserung

der 

Pfandbrief-
qualität

Ständige Fortentwicklung des gesetzlichen Rahmens

Pfandbriefqualität:

Arbeit am Pfandbrief ist Konzentration auf Qualität

18

Änderungen durch die PfandBG-Novelle vom März 2009
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Stärkung der Rechtsposition des Sachwalters
Zugang zu EZB-Liquidität
Zugang zu Mindestreserve
Bestellung des Sachwalters bereits vor sich abzeichnender 
Insolvenz, wenn für Übertragung von Deckungsmassen und 
Pfandbriefen dienlich  

KWG-Bankerlaubnis bleibt für „Pfandbriefbank mit beschränkter 
Geschäftstätigkeit“ erhalten

Sachwalter darf Pfandbriefemissionen vornehmen, die gleichrangig
mit den übrigen Emissionen sind

Konkretisierung der Rolle des Treuhänders
Amt des Treuhänders ruht, sobald Sachwalter ernannt 

Transparenzanforderungen bezüglich der Veröffentlichungsfristen 
präzisiert

Quartalsmeldungen gem. § 28 regelmäßig innerhalb eines Monats 
zu veröffentlichen

Pfandbriefqualität:

Weitere Verbesserung durch Novelle 2010
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Organische Weiterentwicklung und Verfeinerung des existierenden 
Gesetzesrahmens 

Begrüßenswerte rechtliche Klarstellungen im Gesetz
Detailliertes Insolvenzregime für die Deckungsmassen
Sachwalter kann Liquiditätsversorgung selbst in extremen 
Marktsituationen sicherstellen

vdp prüft gesetzlichen Rahmen fortlaufend auf Anpassungsbedarf

Pfandbriefqualität:

Weitere Verbesserung durch Novelle 2010 – Fazit
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vdp-Transparenzinitiative

§ 28 PfandBG wurde inhaltlich zuletzt im März 2009 ergänzt

“vdp-Transparenzinitiative“ mit dem Ziel, individuelle und 
aggregierte Meldungen der Institute ab Herbst 2010 auf vdp-
Webseite zu veröffentlichen

− Investoren finden alles „auf einen Klick“

− Vergleichbarkeit der Daten wird deutlich erleichtert

− Weiterverarbeitung der Daten (z. B. mit Excel) möglich

Pfandbriefe bauen ihren Transparenz-Vorsprung auf dem Markt 
für Covered Bonds weiter aus.

Pfandbrief-Qualität:
Ausbau des Transparenz-Vorsprungs von 
Pfandbriefen auf dem Covered Bond-Markt
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Einführung einer Leverage Ratio

Erhebliche Auswirkungen auf Kreditinstitute mit Geschäftsaktivitäten mit 
niedrigen Risikogewicht (nach Basel II) und entsprechend hohen 
Bilanzsummen erwartet.

Kreditinstitute mit risikoarmen Geschäftsaktivitäten würden genau so 
behandelt wie solche mit erheblich höheren Kreditrisiken im 
Darlehensgeschäft

Geschäftseinschränkung droht 

Einführung einer Obergrenze für die Leverage Ratio als verbindlicher, 
bankaufsichtlich einzuhaltender Kennzahl aus Sicht des vdp nicht aufrecht 
zu erhalten.

Herausforderungen durch das intern. und europäische Bankaufsichtsrecht:
Leverage Ratio könnte Pfandbriefbanken schaden
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Einführung einheitlicher Anforderungen an das Liquiditätsregime 
Enge Definition der „high quality liquid assets" wird Bedürfnissen der 
Kreditinstitute sowie der Kapitalmärkte nicht gerecht.
Pfandbriefe müssen als qualitativ hochwertige und liquide 
Vermögenswerte einbezogen werden

Streichung nationaler Wahlrechte bei der 50%-Gewichtung des 
gewerblichen Realkredits

vdp gegen eine von der EU-Kommission angestrebte 
Maximalharmonisierung bei der aufsichtlichen Behandlung von 
Hypothekarkrediten
Hypothekarkreditmärkte eng mit den Charakteristika der nationalen 
Immobilienmärkte verbunden
Angesichts teilweise fundamentaler Unterschiede ist Mindestmaß an 
nationalem Beurteilungsspielraum erforderlich.

Herausforderungen durch das intern. und europäische Bankaufsichtsrecht:
Auch Pfandbriefe sind „High Quality Liquid Assets“ –
Gewichtung gewerblicher Realkredite
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